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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Regelungsvorhabens

Fehlanreize in der Arbeitslosenversicherung beseitigen

Aktuell seit 15.05.2026 09:54:15

Angegeben von:
am 12.06.2024 Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V. (R000989)

Beschreibung:
Es bestehen nach wie vor Fehlanreize im System der Arbeitslosenversicherung, die beseitigt 

werden müssen. Dies betrifft vor allem die Ausgestaltung des Arbeitslosengelds I und die erst 

kürzlich entfristete Regelung zur Anwartschaftszeit für kurz befristet Beschäftigte nach § 142 Abs. 

2 SGB III. Beim Arbeitslosengeld I sollte die maximale Bezugsdauer für alle Altersgruppen 

einheitlich auf höchstens zwölf Monate reduziert werden. Eine solche Anspruchsdauer ist wichtig 

und richtig, um Arbeitslosen für eine angemessene Zeit eine Grundversorgung zu gewährleisten 

und um die Sucharbeitslosigkeit abzufedern. Die Regelung zur Anwartschaftszeit für kurz befristet 

Beschäftigte nach § 142 Abs. 2 SGB III entfaltet kontraproduktive Wirkungen und muss daher 

abgeschafft werden.

Betroffene Interessenbereiche (2)

 Arbeitslosenversicherung [alle RV hierzu]

 Arbeitsmarkt [alle RV hierzu]
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